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Baustelleninformation 

Thyssengas führt Leitungsbauarbeiten in der 

Mörmterer Straße in Xanten durch – Vorbereitung 

für Wasserstoffleitung Uedemerbruch-Xanten 

 

Dortmund, 29.10.2026 

Der Fernleitungsnetzbetreiber Thyssengas führt ab dem 02.11.2026 

Leitungsbauarbeiten in der Mörmterer Straße in Xanten durch. Für die 

Arbeiten wurde eine Geschwindigkeitsbeschränkung auf 50 km/h im 

Bereich zwischen „Am Bruckend“ und Hürdemannshof eingerichtet und 

ist entsprechend ausgeschildert. Die Arbeiten werden ca. sieben 

Wochen andauern und voraussichtlich Ende Dezember abgeschlossen 

sein.  

Die Maßnahme steht im Zusammenhang mit der zukünftigen 

Wasserstoffleitung zwischen Uedemerbruch und Xanten. Im kommenden Jahr 

wird die bestehende Leitung in diesem Bereich technisch überprüft. Zu diesem 

Zweck muss ein sogenannter Molch die Leitung passieren. Bei den Arbeiten 

entsteht eine Schleife, mit der der Molch die Richtung wechseln kann. 

Die Planung und Umsetzung der Maßnahme erfolgen in enger Abstimmung 

mit Vertretern der Stadt Xanten und den zuständigen Behörden. Thyssengas 

bittet um Verständnis für die entstehenden Beeinträchtigungen. 

Über Thyssengas  

Die Thyssengas GmbH ist ein deutscher Fernleitungsnetzbetreiber mit 

Hauptsitz in Dortmund. Das Unternehmen betreibt ein rund 4.400 Kilometer 
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langes Gasnetz – zum Großteil in Nordrhein-Westfalen, einzelne Leitungen 

aber auch in Niedersachsen. Darüber werden sowohl nachgelagerte 

Verteilnetzbetreiber als auch Industriebetriebe und Kraftwerke versorgt. Der 

Dortmunder Netzbetreiber investiert gezielt in die Umstellung seines 

Leitungsnetzes und schafft damit die infrastrukturellen Voraussetzungen für 

den Wasserstoff-Hochlauf als Teil der Energiewende. Zudem trägt 

Thyssengas mit der Planung und dem Bau von Biogaseinspeiseanlagen sowie 

Anschlussleitungen zur Einspeisung von Biomethan in das Fernleitungsnetz 

bei. An acht Standorten im Netzgebiet beschäftigt das Unternehmen aktuell 

rund 550 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Im Jahr 2021 feierte Thyssengas 

sein 100-jähriges Bestehen.   


